
Ansprechpartner: 
Stellv. Schulleiterin:  Anne-Katrin Meyer 
Ganztagsschule:  Lisa Römhild 
Vertrauenslehrerinnen:  Birgit Krech, Luana Müller 
Beratungslehrerinnen:  Birgit Krech ,Luana Müller 
Schulsozialarbeiterin:  Kathrin Meyer 
Ausbildungsverantwortliche: Lisa Römhild 
Verantwortliche für GU und  Luana Müller (Kl. 5-6) 
pädagogische Förderung: Birgit Krech (Kl. 7-10) 
Schülersprecher:  Adrian Lange 
Sicherheitsbeauftragter: Matthias Düwel 
Elternsprecher:   Enrico Zahn  
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Organisatorisches Traditionelle Höhepunkte 

Schulleiterin: Kerstin Jarosch  

Unterrichtszeiten: 

Block I: 

07:15-08:45 Uhr 

Block II: 

09:20-10:50 Uhr 

Block III: 

11:15-12:45 Uhr 

(Freitag: 11:10-12:45 Uhr; 5. Stunde endet 11:55 Uhr) 

Montag 7. Stunde: 13:05-13:50 Uhr 

Block IV: 

13:30-15:00 Uhr (Di bis Do) 

Kontakt: 

Staatliche Regelschule Breitungen 

Schulstraße 1 

98597 Breitungen 

Telefon:  036848/87123 

Fax:  036848/81871 

E-Mail:   schule@rsbreitungen.de 

 

 Studienfahrt nach London im Frühjahr 

 Leistungsanalysen und Elternsprechtage 

 im November und April 

 Präsentationen der Projektarbeiten im Mai  

 Talente– und Schulfest   im Mai oder Juni 

 Mündliche und schriftliche Abschluss-

 prüfungen im Juni/Juli 

 Tage der Berufswahlvorbereitung im Januar 

 Theater– und Musicalbesuche 

 Klassenfahrten in Kl 6, 8 und 10 

 Ganzjährige Teilnahme an Wettbewerben 

 (z. B. Mathematikolympiade, 

 Geografiewettbewerb, Jugend trainiert für 

 Olympia, Känguruwettbewerb, Chemkids, 

 Planspiel Börse, Big Challenge) 

 Schuljubiläen alle 5 Jahre 

Kooperationspartner 

Sandvik  Wernshausen 

Leuchtstoffwerk Breitungen 

Berufsbildungszentrum Schmalkalden 

Gemeinde Breitungen 

Stadt Schmalkalden - Ortsteil Wernshausen,  

Förderverein für Auszubildende  Schmalkalden  

Förderverein Breitunger Basilika und Schloss e.V. 

Kinderheim Wernshausen 

Grundschulen Wernshausen, Fambach, Roßdorf 

Musikschule Schmalkalden 

Rhönklub Breitungen e. V. 

ANC Netcontrol Breitungen 

Evangelisches Altenhilfezentrum Breitungen 



Ganztagsangebot Leitbild unserer Schule Schulentwicklung 

Wahlpflichtangebot Kl. 7– 10 

 
 
 An unserer Schule begegnen wir uns mit gegenseiti-

ger Wertschätzung, Toleranz und Gewaltfreiheit. 
 
 An unserer Schule  legen wir Wert auf Leistungsbe-

reitschaft. 
 
 An unserer Schule lernen Schüler und Lehrer eigen-

verantwortlich, kreativ und gemeinsam. 
 
 An unserer Schule legen wir Wert auf eine aktive Zu-

sammenarbeit mit den Eltern und Kooperationspart-
nern unserer Region. 

 
 An unserer Schule entwickeln wir ein eigenes unver-

wechselbares Profil. 
 

 

Zielvereinbarung im Schulentwicklungsprogramm 

“Eigenverantwortliche Schule” 

 Wir fördern das individuelle Lernen unserer 

Schüler durch differenzierte Aufgabenstellung und 

Methodentraining. 

 Wir arbeiten aktiv mit Unternehmen, Schulen und 

Einrichtungen der Region zusammen und fördern den 

Ausbau des Kooperationsnetzwerkes. 

 Wir fördern das kulturell-sportliche und 

lebenspraktische Profil unserer Schule. 

 

Maßnahmen: 

 Aufgabenpool Differenzierung, Methodentraining 

 Ausbau der kulturell-sportlichen Angebote im 

Rahmen der Ganztagsschule 

 Lernen am anderen Ort 

 Umsetzung Berufsorientierungskonzept 

 Projekt Berufsstart 3.0 

 Ausbildungsschule  

 Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage 

 

R  e g i o n a l  

S  o z i a l  

B e r u f s o r i e n t i e r t 

Mit der Form der Offenen Ganztagsschule bieten 

wir Unterstützung bei  der sinnvollen Freizeitgestal-

tung der Schüler an. 

An drei Nachmittagen in der Woche können die 

Schüler unter folgenden Angeboten auswählen: 

 

 Backen / Kochen  

 Töpfern 

 Kreatives Gestalten 

 Bogenschießen 

 Handball 

 Zumba 

 Hausaufgabenbetreuung 

 Schulsanitätsdienst 

 Chor 

 Schulband 

 Schülerfirma „Werra Snack“ 

 Angeln und Naturschutz 

 Streitschlichtung 

 Jugendwaldgruppe 

 AG s „Schüler helfen Schüler“ 

 Kreatives Schreiben 

 

 

 Französisch 

 Natur und Technik 

 Darstellen und Gestalten 

 Sozialwesen 

 Informatik 

 Wahlfach 

 Französisch ab Klasse 5  

Profilierung 

 Sportklassen /-kurse ab Klassenstufe 5 

 Aufbau einer Schulband 

 Traditionspflege Schuljubiläen 

 Projektorientierte  Zusammenarbeit mit Vereinen 

und Firmen in der Region 

 Ausbau des MINT-Bereiches 


